N 2 1864, Dienſtag, ! 


19. Mai. Morgen Ausgabe.) 


803. 


Die Danziger Aritung ef BR tüägtt mi den der Gonn- 

and Defrag zweimal hs ee, m Nachmitte ge 5 Uhr. — 

Seßellängen wenden in der Erpebitien (Gerbergaſſe 9) nud g- 
DEE dei alen Königl. BeRanfalten sngensmmer. 


Teſegraphiſche Depeſchen der Danziger Rei 


Gelingen ſeiner Plane bede 


utende Mittel nöthig, die ihm Schiffs⸗Nachrichten. 


tung. ö . f 
; j ini und Lafarina, die Vermittler Cavours reichlich Abgegangen nach Danzig: Von Warkworth 
Angekommen 18. Mai, 55 Uhr Nachmittags. durch Far d 15 ’ | gegang g th, 
Berlin, 18. Mai.) Heute acbend hält der erdreß⸗ verſchafft wurden. Bedeutendere, ja, mächtige Summen floſſen 13. Mai, god Rollo, Kelt; — von Calais, 11. Mai 


aus derſelben Quelle Garibaldi zu, als er zu Quarto in der John und Mary, Speed; — von Swinemünde, 15. Mai, 
Villa Spinola ſeine Expedition vorbereitete. Die Expedition [Reform, Schubbe; — Pauline, Bantow; — von Cuxhaven, 
Bixio wurde ganz auf Koften der Regierung ausgerüſtet. 15. Mai, Nadir, Kordes; — von L' Orient, 10. Mai, 
Der Quäſtor von Genug, Advocat Faſella, half eigenhändig [Wilhelm Linck, Feilandt. 


Ausſchuß eine Sitzung. Gneiſt wird einen Gegen: 
entwurf bringen, welcher mehr den eonereten Con- 
fliet berückſichtigt; das linke Centrum hat bereits 


zugeſtimmt. Das Herrenhaus hält üb mit feinen Agenten die Waffen an Bord bringen, während In Ladung nach Danzig: In Liverpool, 13. Mai 
Sitzung, wahrſcheinlich wird es Bi See e e. der Hafen und die Rhede von Peleevera mit großer Oſten⸗ Sphynx, Hanfftengel. 8 5 . 
tation bewacht wurden. Der Intendant von Genua war ſei⸗ Clarirt nach Danzig: In Liverpeol, 12. Mai, 


J, Wiederholt, well nicht in allen Exemplaren der Abend- 


nummer abgedruckt. nerſeits durch Lafarina mittels einiger Zeilen Cavours von Caroline Sufanne, Figuth; — in Copenhagen, 12. Mai, 


dem benachrichtigt worden, was 51 95 geſchehen ſollte.] Glory, Kamp. 

Die Waffen wurden auf Befehl der egierung aus dem Angekommen von Danzig: In Elsfleth, 14. Mai, 
Zeughaufe in Modena abgegeben. Scheinbar und eber falls [Caroline Eliſabeth, Buntendeich; — in Dundee, 13. Mai, 
mit großer Oſtentation confiscirte Waffen wurden 3 ope, Roſe; — in Travemünde, 14. Mai, Maria, 
wieder herausgegeben. Als die Nevolution auf Sieilien ‚ger | Klickow; — in Flensburg, 13. Mai, Frau Margaretha, 
fiegt hatte, ſah Cavour ein, daß fie nun auf das neapolila. Martens; — in Hals, 11. Mai, —, Schluck. 

niſche Feſtland herübergetragen werden müſſe, und gab auch 


Dentſchlaub. 

EL Zu Frankfurt a. M. wird zu Pfingſten die Com⸗ 
miſſion des deutſchen Abgeordnetentages tagen. Dieſelbe be⸗ 
ſteht aus folgenden Vertrauens männern: Schulze» Deligid, 
v. Unruh, v. Sybel, Behrend, Letle, v. Hoverbeck, Dr. Löwe 


und Cetio für Preußen; Barth, Crämer, Brater, Völk für D rt . 
RER a > ae t die Mittel dazu. er Abgeordnete Bottero gegenwärtig Schiffsliſten. 
hen aa . unt rait Nepackeur der 000 Selce Bepslo, wurde ben, iöm mit Neufabrwaſer, ven 18, lia 1868, Mind; ©. 
U * 5 1 % 2 ＋ 1 
ür Würtemberg; Dr. Bluniſchli und Häuſſer für Baden; | 900,000 a e e e Aa g ko mme n, Jensen, Heincic, Bremen, 


Caſalis mit einer gleich ſtarken Summe, der nachher noch | Bauholz. — J. C. Mildahn, Bertha, Dyſart, Kohlen. — 
viele andere auf das Feſtland folgten. Als Cavour dem G. Teſſin, Pallas. M. J. Lund, 7 Soedskende. R. Gib⸗ 
Admiral Perſano die Weiſung erteilte, zwiſchen dem neapo⸗ | fon, Eliza Jaue. E. W. Boffler, Johanna Chriſtine. Sämmt⸗ 
litaniſchen Geſchwader und den Garibaldi'ſchen Schiffen zu lich mit Ballaſt. 


ez für Großherzogthum Heſſen; Dr. Oetker für Kurheſſen; 
dar Wiggers für Mecklenburg; Pfeiffer für Bremen; Dr. 
ang für Naſſau; Vieweg für Braunſchweig; Fries für Wei- 
War; Oberländer für Coburg. Daß keine Abgeordneten aus 


; ö b mandvriren, antwortete der Admiral: „Ich verſtehe Sie Geſegelt: E. Fromm, Mercurius, Shiedam, Holz. 
darin, daß 25 a? 71 er — ſeinen Grund Herr Graf; nöthigenfalls werden Sie mich, wenn ich zurück““ — J. F. Jh, Dolly, Hartlepool. C. Nehls, Grin 5 
der Ansicht, 255 — Fah gekehrt bin, nach Feneſtrelle ſchicken.“ Grangemouth. H. Heerma, Louwina, Groningen. Sämmt⸗ 
meldeten, ſolche in die lug Gommirfion zu cooptiren feien. ne re is, 1% 17 En lich Aae 1 9565 
Portugal. lören „ origen Jahre jo ſehr belie 2 . 
d Liſſabon, 11. Mai. Die Abgeordnetenkammer hat | fteht 9 0 Tage, Freitag, mit den beſten Kräften beſetzt, auf Familien: Nachrichten. 
en Verkauf von Krondiamanten für 500,000 Fr. genehmigt. | dem Repertoire des Victoria⸗Theaters. Das Luſtſpiel: „Eine Verlobungen: Frl. Caroline Nebelſteck mit Herrn 


land. 


20 Frau, die in Paris war! — mit Frl. Brecht in der Haupt Outsbeſ. Fr. Ackermann (Wilhelmsdorf-Plößeuhof);“ Frl. 
Tro London, 13. Mal. Allen freundlichen Beziehungen zum 


rolle. — „Ein Berliner in Wien“ — das neueſte Vaudeville Agnes Bielefeld mit Herrn Leopold Hammerſtein (Berlin). 


8 die gegenwärtig zwiſchen hier und Frankreich beſtehen, von D. Kaliſch — in Berlin 150 Male hintereinander ge⸗ Trauungen: Herr William Bruder mit Fel Ida 
nubreift Lord Palmerſton jede Gelegenheit, die ſich ihm bietet, | geben — beides Sonnabend. k Preuß (Memel); Herr Hugo Oliaß mit Frl. Natalie Gebauhr 
um einige bittere Bemerkungen gegen die franzöſiſche Occu⸗ Königsberg. Die Sonnabend nummer des bei Gru: (Königsberg). 5 ze 
pation Roms laut werden zu laſſen. Er iſt zu alt und zu | ber und Longrien erſcheinenden „Verfaſſungsfreundes“ iſt es Geburten: Ein Sohn: Hrn. Pohl (Labiau); Hrn. N 


gut geſchult, als daß man annehmen dürfte, daß er eben 
nur gehen laſſe, oder daß ihm derartige an bloß 

1 eentſchlüpften; er muß ſomit ſeine guten Gründe da⸗ 
Angriffe Aufieh kann nur jagen, daß biefe feine wiederholten 
Ni b-üb ben erregen, und zwar um ſo größeres, als ſich 

demand über deren unmittelbaren Zweck im gegenwärtigen 
Momente Rechenſchaft geben kann. Denn ſonſt ſteht Lord 
Palmerſton mit dem Kaiſer Napoleon auf allerbeſtem Fuße 
und ihre gegenſeitige Privat⸗Correſpondenz über die polniſche 
Angelegenheit fol neueſter Zeit eine äußerſt lebhafte gewor⸗ 

en ſein. Die ſogenannte Privat⸗Correſpendenz Lord Pal⸗ 
klerſtons mit Kaiſer Napoleon 3. B. iſt nie, auch nur mit 
ner leiſen Andeutung, erwähnt worden, und doch exiſtirt ſie, 
ti det eines der wichtigſten Momente in den politiſchen Er⸗ 
tianiſſen des letzten Decenniums. Sie wird bloß bei ſehr wich⸗ 
3 Fragen in Gang gebracht, wird nach Belieben aufge⸗ 
den men und wieder fallen gelaſſen. Der Modus iſt folgen⸗ 


mit Beſchlag belegt. Ladowig (Wenskowethen); Hrn. Finger (Strasburg); Hrn 
— Die auf dem Pferbemarkiplage in Königsberg für er Ni : l Her 

den biesjährigen am Mentege beginnenden Markt erbauten e eee a RI (went 8 Bu 
58 Stallungen fiud wiederum vollſtändig occupirt worden; Scherres (Rönigeberg);; Orn. 8 J. E. Klein Gumbinnen) : 
es werden ſich im Ganzen 350 Pferde einſtallirt vorfinden. ne Ed. Heymann (Neidenburg); Hrn. L. Klein (Domin. 
Vermiſchtes. utten); Hrn. di Pluskuw (Rehſau); Herrn C. Rüger, 

— Bei den Ausgrabungen, welche bei Hull in England Herrn Aolph Melzer (Königsberg); Herrn H. R. Thiel 

zur Erweiterung des Victoria⸗Docks vor ſich gehen, it eine | (Brandenburg). 5 Eine 3 17 — Leo Baron v. d. 
intereſſante Eatdeckung gemacht worden. In einer Tiefe von [Golz (Gorzenica); Hrn. A. G. — er ( lieu a Oeten 
32 Fuß unter der Oberfläche und unterhalb einer mehrere W. Thulcke (Engelitein) ; var ur jennig ( Ai 
Fuß mächtigen Sandſchicht fand man die Ueberbleibſel eines [ ten); Herrn Baron v. d. Golz ( a 90 167 
faſt im Zuſtande der Auflöſung befindlichen verſunkenen | autsbeſiger Eugen v. Unruh (Klein Munde b. Gorzyn); 
Waldes. An einer Stelle wurden die Wurzeln und ein Theil Herrn H. Blöß (Schippenbeil); Bis A. Aris i 
des Stammes einer 20 Fuß im Umfange meſſenden Eiche Todesfälle: Frl. Emma Eichler, Herr Conſul Friedr. 
ausgegraben; einige andere ebenfalls ſehr ſtarke Stämme tra» | Auguft Touſſaint, Herr Albert Oſtermeher, Herr F. T. Aders, 
gen unverkennbare Spuren eines Brandes. An mehreren [Fr. Dorothea Simmchen geb. Pohlmann (Königsberg); Herr 


— 15 = ' if erdinand Kuckein (Braunsberg). 
ker: Lord Palmerſton ſchreibt an einen Gentleman in Paris | Stellen ift das Holz mit Lehm untermiſcht und meiſtens fo | Ö 1777711 
(der Dil in er ar — rec habe ich u ſchwarz W von 5 — 2 un Verantwortlicher Medactenr H. Rickert in Danzig. 
N 1 ; TB RE und der Luft ausgeſetzt, zer ald in aub. er - 
Polnif be we ern en EV e l 805 Wald muß von bedeutender Ausdehnung geweſen ſein, denn Angekommene Fremd am 18. Mai. 
ber, Kalſer — daß er denlt De . Gentleman bis jetzt hat man feine Grenzen noch nicht entdeckt. Was Cagliſchee Paus: Ode bürgermeister Körner a. Thorn. 
2 [3 — 


d AR Ernie 
jo findet fich unter der Oberfläche eine 15 Futz liefe Leyurs die nau a. Magdeberg, Pelle a. Berlin, Rosenheim a. Heidings⸗ 
ſchicht, dann folgt ein allmälig immer feuchter werdendes feloe, Körner a. Thorn, D. Mackie u R. Mackie a. London, Low⸗ 
Lager von Sand, untermiſcht mit Strahlmuſchelu uud Reſten . thert' n. Gem, Freudenthal n. Gem u. Schultze a. Berlin, 
von anderen Süßwaſſer-Schalthieren, und darunter befindet | Ritter a. Brome 4 und Utimann a. Mainz. 


erichtet dem Kaiſer perſönlich über den Inhalt des Schrei⸗ 
08, worauf der Kaiſer ihn mündlich oder ſchriftlich willen 
äbt, was er darauf zu bemerken hat. Von dieſer ſogenannten 
rivat⸗Correſpondenz wird ſtets die Knigin, der Miniſter 
es Aeußern und je nach der Dringlichkeit des Gegenſtandes 


. auch der ; ' ; ſich die noch feuchtere Saudihiht, welche die Ueberbleioſel | Hotel de Berlin: Rattergutsbeſ. Beinkmann n. Gem. a. 
Miniſterrath . des verſunkenen Waldes birgt. Pr. Stugardt und v. Krieg a. ae Kaufl. Brieſe a. 
Herr Thiers hat nun definitiv die Candidatur im New-Vork. Die große Eiſenbahn nach dem ſtillen | Hamburg, v. Aieſen n. Gem. a. Elbing, Went a. Magdeburg, 


Weltmeere iſt nun an beiden Enden der Linie in Angriff ge | Stü ze n. Gem, a. Stettin, Käſſe a. Berlin, Volkshauſen a, 


e | Brinlhireng dert: aunaen Mid Derien «Br, Stingepht 
mittlere und weſlliche, getheilt le von drei verſchiede⸗ feisgerichts⸗Rath Krüger a. Frankfu st a. O. Kgl. Baumeiler 
nen Geſellſchaften gebaut. Die öſtliche Strecke von der Ver⸗ Brown a. Straſchin. Maſchinen⸗Fabrikant Vollbaum u. Rentier 


einigung der beiden Flüſſe Miſſoari und Kauſas duch das | Malonneck a. Elbing. Landwirth Flemming a. Wondzyn. 
Territorium Kanſas bis zum 100. Gr. ö. L. (von Greenwich), | Detonom Valois a. Dirſchau. Kauf. che a. Bielelem, 
350 Meilen lang, naht ſich ſchon ihrer Vollendung; die mitis | Stanſchack a. Berlin, Kodipki a. Meerane, Lindenberg u. Marohn 
lere Strecke durch Nebraska, Aa Newada bis zur Oſt⸗ 5 . 1 a. 15 und Frank a. Berlin. Frau 
l ien, iſt 1300 Meilen lang. Di ſtli annenberg n. a. Stuhm. 
Knie, 5 1 "ealifornifchen Grenze bis nen „Schmelzers Horel: Rittergutsbeſ. e e 
Francisco geht, bietet bie gräßten Schivierigfeiien auf der | Naſchlan und . Rodde a. Gilnenan Wüste runs u. Gen. 
ganzen Bahn. Sie kreuzt die Sierra Nevada und muß eine a. Camer zu. Oberforſtmeiſter Curtius a. Schwarzenberg. Bau⸗ 
Höhe von 7000 Fuß über das Sakramentobett erreichen. | meiter Fiſcher a. Stralſund. Bankier Panzner a. Glauchau. 
Dennoch iſt die Steigerung auf das Maximum von 105 Fuß Nechtsanwalt Wieland a. Breslau. Fabrikant a a. Berlin. 
pro Meile, noch 11 Fuß unter der Erhebung der Baltimores Kaufl. Lebram, Oettinger u. Fuchs a. Berlin, Mendheim a. 
und Ohio-Bahn, beſchränkt worden. Achtzehn Tunnels, von | Vordamm, Dickens a. Elberfeld, Lange a. an Scheibe a. 
denen der läugſte 1370 Fuß, der kürzeſte 300 Fuß lang fein | Dresden, Baumann a. Lüdenſcheid, Plaut a . Mi Jäger 
werden, beabſichtigt man auf dieſer Strecke, deren ganze . Altenburg und Hontsderg a. Hamburg. Frau Ritterguksbeſ. 


5 ; 5 ießbach a. Goczewken. r 

Länge 155 Meilen beträgt, zu bauen. Der Koſtenanſchla ließ b : Arnold a. Aachen 

für die weſliche Bahn beläuft fd auf 13,270,000 D. r En N a reed Ang u > 

die ganze Bahn auf 99,870,000 D. Am Sakramentoende Glauchau, Sch nieder a. Meerane und Nabde a. Schöneck. Lehrer 

find bereits 60 Meilen vollendet, und die Weiterführung der [Herrmann a. Maxienwerder. Gutsbeſ. Maſchke n. Fam. a. Da 

Arbeiten iſt jetzt für eine kurze Zeit ausgeſetzt, bis die ber merau, Rapkowski a, Mareeſe, Engler a. Schloß Ky chau, Möller 

ſtellten Schienen aus Europa anlommen. a. Gr. Gartz, . 79 und Oſtrowski n. Gem. 

Wollbericht. ar 8 Apgren zt Ki Hof: Partikulier Müller u. Goſe a. Stuhm. 

Berlin, 16. Mai. (B. „ u. H. -Z.) Es iſt zuvör⸗ Kaufmann Breitenstein a. Rakel. Oekonom Kahlen a. Dirſchau. 

derſt zu berichten, daß für die Rhein- und Niederlande 12— Poſtexpedient Pohl a. Königsberg. 

1500 e., feine, meift ſchwere Wollen zu gedrückten Preiſen Deucſches enden Gellmann a. Montau. Kaufl. 

gekauft wurden. Der Verkehr mit inländiſchen Tuchmachern | Stral A ß Hotelber Königsberg, Meinhardt Kann 

Ber Dagegen fehe unbebeuten®- Bbeufo war ber Umfay ie Pede a. Lauenburg. Fuſpeckor Borner Neultabt, De Chr, 

Se kleiner, als 9 — — N mebrfeitigen Grag Mar raf 1 Memel. or Borowski a. Bromberg. 

nach ruſſiſchen Wollen erwarten durfte; von Letzteren würden ujacks Hotel: Kaufl. Sa „Memel, Martens a. Ham⸗ 

vertagt C. mit tadelhafter Wäſche Anfangs der 50er an . Schwarz a DNN Rentier Balg 


— Pariſer Bezirk angenommen. Das Wahl-⸗Comito, 
Dufaur 1 dent der bekannte Advokat und frühere Meiniſter 
„Parte at folgendes Schreiben an ihn gerichtet: 
Ihnen im A Mai 1863. Mein Herr! Wie danken 
die Annahme be einer großen Anzahl Ihrer Mitbürger für 
Wenn ein algemnberalen Candidatur im 2. Wahlbezirke. 
Seiten kund giebt in Gefühl beſteht, das ſich von allen 
Leben die außerorenuft,e? der Wunſch, in das öffentliche 
welche wir unter die Pia Diäuner zurücktreten zu ſehen, 
zählen. Was das Land Bon aferer nationalen Berühmtheiten 
einer großen liberalen Partei nur verlangt, iſt die Bildung 
rain; es iſt die ernſthafte und dem conſtitutionellen Ter⸗ 


ausrei 
der Finanzen durch den Befebgebenden Körper; 33 


e un Pregrabime et Breibeiten, Kein Name ent⸗ 
9 ieſe u a Bu der Ihrige, und wir 
5 debe egeben iu haben, die Ann terbrechung 
rer Arbeiten — cg ache * ſeit zwölf Jahren die 
f hre Ihrer Zurückgezog⸗ Genchachen, um dem Lande ei⸗ 
en ſolchen Dienſt zu i lien. migen 2 
— In Turin madt eine Flugſchrift: „Der . 
pour, herausgegebene und nicht herausgegebene Saul ee 
Broßes Aufſehen. Die in derſelben veröffentlichten Actenſlücke 
‚sehen ſich vornehmlich auf die flcilifhe und neapolitaniſche 
edition vom Jahre 1861, und es geht aus ihnen als un, 
bosifelhaftes Reſultat hervor, daß das Unternehmen Gari. 
euldi's von Cavour gefördert wurde und daß letzterer, weit 
atfernt davon, Garibaldi auf Sicilien Hinderniſſe in den 
ſeien zu legen, alles that, was in ſeinen Kräften ſtand, um 
— Thätigkeit Vorſchub zu leiſten. Vor Ausbruch der Res 
vu ion im Jahre 1860 hatte ſich der Abgeordnete Crispi 
lic a jeine heimische Infel Sicilien begeben, um die 


dortige timmung auszukundſchaften. Derſelbe hatte zum lin. 


U 


e 
n dem Concurſe über das Vermögen des f 
Kaufmanns Johann Carl Ludwig Mampe, 

in Firma C. L. Mampe bierſelbſt, iſt iur 1 

meldung der Forderungen noch eine zweite Friſt 

bis zum 20. Mai c. einſchließlich feitgelegt | 
worden. Die Gläubiger, welche ihre Anſprüche 
noch nicht angemeldet haben, werden aufgefors | 
dert, dieſelben, fie mögen bereits rechtshängig 
ſein oder nicht, mit dem dafür verlangten Vor⸗ 

rechte bis zu dem gedachten Tage bei uns ſchrift⸗ 
lich oder zu Protokoll anzumelden. Der Termin 
zur Prüfung aller in der Zeit vom 15. Februar 
cr. bis zum Ablauf der 

deten Forderungen iſt a 


Vormittags 11 Uhr, 
vor dem Commiſſar Herrn Stadt⸗ und Kreis⸗ 
Richter Jork im Terminszimmer No. 17 anbe⸗ 
raumt, und werden zum Erſcheinen in dieſem 
Termine die ſämmtlichen Gläubiger aufgefordert, 
welche ihre Forderungen innerhalb einer der 
Friſten angemeldet haben. 5 
Wer ſeine Anmeldung ſchriftlich einreicht, 
bat eine Abſchrift derſelben und ihrer Anlagen 
beizufügen. 1 
eder Gläubiger, welcher nicht in unſerm 
Amtsbezirke ſeinen Wohnſitz hat, muß bei der 
r h ſeiner Forderung einen am hieſigen 
e, wohnhaften oder zur Praxis bei uns bes 
techtigten auswärtigen Bevollmächtigten beſtellen 
und zu den Acten anzeigen. 


n Friſt angemel⸗ 


enjenigen, welchen es hier an Bekannt⸗ 
ſchaft fehlt, werden die Rechtsanwälte Beſthorn, 
Liebert und Roepell zu Sachwaltern vorgeſchla⸗ 


gen. 1640 
Danzig, den 17. April 1863. 
Königl. Stadt⸗ u. Kreis⸗Gericht. 
Erſte Abtheilung. 


Bekanntmachung. 

Zu Folge Verfügung vom 15. Mai 1863, 
iſt am 16. ej. m. in unſer Handelsregiſter — 
und zwar: 5 

1) in das Firmenregiſter unter No. 460, 


01. U, ; 

2) in das Geſellſchaftsregiſter unter No. 92 
eingetragen, daß nach dem am 26 December 
1862 erfolgten Ableben des Apothekers Carl 
Heinrich Herrmann Georg Schramm zu Danzig 
een Neufahrwaſſer) : 

) die Wittwe Adelheid Amalie 
ouife Schramm geb. Ebner, 
2) 77 nb Faulen ee 
a. Agnes Pauline Hermine, (geb. 
* September 18550 ge 
b. Clara Sranpista, (geb. den] Apoth. Franz 
ben. ul 1831), = Ohio Kaebler 
c. Hedwig Caroline Adelheid, 
(geb. den 23. Auguſt 1862), ) zu Danzig, 
zu Danzig(Vorſtadt Neufahrwaſſer), 
das von ihnen wo Erbgang erworbene jan 
tor bis 


delsgeſchäft des Verſtorbenen unter der eri⸗ 
gen Firma 
5 us. Schramm 

Bl (PERS ae tan, 
Kgl. Commerz⸗ und Admiralitäts⸗ 


Collegium. 
1464 v. Groddeck. 
Bekanntmachung. 

Im Einverſtändniß mit den Aelteſten der 
Kaufmannſchaft und mit Zuftimmung der Stadt⸗ 
verordneten⸗Verſammlung, iſt in Betreff der 
Erhebung der Lagergelder vom Theerhofe die 
Beſtimmung getroffen worden, daß vom 1. 
April er. ab das zur Kämmerei⸗Kaſſe flie⸗ 

ende Lagergeld inch. der Schreibegebühren für 
ede auf den Hof gelieferte Tonne Theer oder 
ech, ven wie bisher mit 23 Sgr. erhoben, 
dieſer Betrag jedoch nur für den Monat der 
Einlieferung berechnet werden ſoll. Für jeden 
genden Monat wird dagegen an Lagergeld, 
akt des bisherigen Betrages von 4 Pf. pro 
onne, 6 Pf. pro Tonne erhoben werden, wobei 
jeder angefangene Monat für voll zu rechnen 


Dieſe abändernde Beſtimmung wird hier⸗ 
durch zur Kenntniß des betreffenden handeltrei⸗ 
benden Publikums gebracht. 1473 

Danzig, den 15. Mai 1863. 


Der Magiſtrat. 


Bekanntmachung. 
Nachſtehende Gegenſtände find hier als ger 
funden eingeliefert worden: 

1) ein Federmeſſer und 2 baares Geld, 
gefunden im Juni 1862 in der Krugſtube 
des Krügers Klonower in Warlubien; 

2) ein alter lederner Zaum, geſunden am 28. 
October 1862 auf dem Wege von Buſchin 
nach Roblau; 5 

3) zwei Kiſten mit Munition, 200 Pfd. ſchwer, 
gezeichnet E M 24% und 245, am 8. Febr. 
cr, in der Güterexpedition der Königl. 
O — zu Warlubien als verdächtig an⸗ 
ehalten. 

ie unbekannten Eigenthümer dieſer Gegen⸗ 
ſtände werden 1 ihre Eigenthumsan⸗ 
ſpruche ſpäteſtens in termino 

den 8. Juli 1863, 
10 Uhr Vormittags, 
bei dem unterzeichneten Gerichte zu erheben, 
widrigenfalls die Sachen den Findern werden 
werte werden. 1442] 
‚Neuenburg, den 13. Mai 1863. 


Kgl. Kreisgerichts⸗Commiſſion IL. 


Bekanntmachung. 

Vom 15. Mai cr. ab find während der noch 
übrigen eit des laufenden Geſchäftsjahres mit 
der Bearbeitung der auf die Führung des an⸗ 
rel den her ſich beziehenden Geſchafte als Rich⸗ 
ter 85 fi richter Dr. Maier, als Secretair 
der Kreisgerichts⸗Secretair Schenk beauftragt. 
72 nig den 13. Mai 1863. 
Königl. Kreis⸗Gericht. 


ie ilung. 11443) 

inien auf Jandl e ich zu > pCt. 

10 ya ar e 
en ii a 

No. 1467 abzugeben. eitung ar 


Samburg-Amerikfaniihe Packetfahrt⸗Actien⸗Geſellſchaft. 


irecte Poſt-Dampſſchifffahrt zwiſchen 


Hamburg und? 


ew⸗Hork, 


eventuell Southampton anlaufend: 
Poſt⸗Dampfſchiff 2 Capt. Schweuſen, am Sonnabend, den 30. Mai, 
u 


75 eutonta, Capt. Taube, am Sonnabend, den 13. Juni, 
7 Bornſſia, Capt. Haack, am Sonnabend, den 27. Juni, 
5 Saxonia, Capt. Trautmann am Sonnabend, den 11. Juli, 
1 S Capt. Schwenſen, am Sonnabend, den 25, Juli, 
= ermanda, Capt. Ehlers, im Bau begriffen. 
rſte Kajüte. weite Kajüte. Zwiſchendeck. 


ſſa gepreiſe: Na 
ag Rach Southampton 


New⸗York Pr. Ert. 130, 


r. ar 100, Pr. Ert. A. 60. 


4 7 1. 
Die Expeditionen der obiger Geſellſchaft gehörenden Segelpacketſchiffe finden ſtatt: 


nach New⸗York am 15. 


Näheres zu erfahren bei 


Juni per Packetſchi 
Anguſt Bolten, as Miller’s 


Capt. Winzen. 


Oder, 
Nachfolger, Hamburg, 


ſo wie bei dem für den Umfang des Königreichs Preußen conceſſionirten und zur Schließung 
giltiger Bag für vorſtehende Schiffe nur ausschließlich allein bevollmächtigten Ge: 


neral⸗Agenten 


H. C. Platzmann in Berlin, 


Louiſenſtraße 


2 


7 * 
und den deſſen Seits in den Provinzen angeſtellten und conceſſionirten Haupt- und Special⸗ 


Agenten. 


Quebec. 


N 


— ST TR 


Ferner expedirt der oben genannte Generals Agent durch Vermittelung des Herrn Auguſt 
Bolten, Wm. Millers Nachfolger in Hamburg am J. und 


15. Juni Packetſchiffe nach 


P. S. Wegen Uebernahme von Agenturen in den Provinzen beliebe man ſich Er 
falls an den vorgenannten General: Agenten zu wenden. RL ] 


RegelmässigePassagier-Beförderung 
bei theilweiser freien Passage, nach den rühmlichst bekannten deutschen Colonien 


Dona Francisca u. 


Blumenau 


am 10. Juni. 10. August und 10. October. 


Nähere Auskunft ertheilen die Unterzeichneten, welche 
bevollmächtigt sind, Passage-Zuschüsse zu leisten. 


‚allein für obige Colonien 
Ferner expediren wir 


nach Rio Grande do Sul “ , , deteber: ee 
Weselmann & Co., 


am 31. Mai 1863: 


Badilche Eilenbahn-Tunle. 


Gewinne in Gulden: 40,000 35,000, 15,000, 


concessionirte Passagier-Expedienten in Hamburg, 


Nächſte Ziehung 


34 Stubbenhuk. [680] 


am 1. Juni 1863: 


Kurhell. Staats- Anlehen. 


Gewinne in Thalern: 40,000, 36,000, 32,000, 


12,000, 10,000, 5000, 4000, 2000, 1000 | 8000, 4000, 2000, 1500, 1000 ꝛc. ꝛc. 


eringfter Treffer 
Der Verkauf dieſer 
geſetzlich erlaubt. 
1 Unterzeichnete 
welche Jeder 5 
überfandt, ebenſo die Ziehungsli 
dienung zugeſichert durch 


ꝛc. ꝛc 


* 48. 
taats⸗Aulehenslooſe iſt in allen deutſchen 


60 


Geringiter Treffer 60. 
1 Staaten 


iſt im Stande die günſtigſten Zahlungsbedingungen zu gewähren, 
aun die We ermöglichen. Verlbdoſungspläne 


ten gleich nach der Ziehung und die reellſte und pünktlichſte Be⸗ 


werden gratis u. franco 


Jacob Lindheimer jun., 


1085 


— — — 


Bekanntmachung. 
In dem Concurſe über das Vermögen des 
Kaufmanns Gebriel Sultan in Gollub haben 
die Gebrüder Cramer aus Nordhauſen nach⸗ 
träglich eine Forderung von 375 Thlr. 21 Sgr. 
11 Pf. ohne Vorzugsrecht angemeldet. Der Ter⸗ 
min zur Prüfung dieſer Forderung iſt auf 

den 3. Juni er., 

Vormittags 11 Uhr, 
vor dem Concurs⸗Commiſſar, Herrn afieflor 
Schroedter im Terminszimmer No. 2 ans 
beraumt, wovon die Gläubiger, welche ihre For⸗ 
derungen angemeldet haben, in Kenntniß geſetzt 
werden. 1430] 

Strasburg, den 28. April 1863, 


Königl. Kreis⸗Gericht. 


1. Abtheilung. 
Der Commiſſar des Eoncurfes. 


n dem Concurſe über das Vermögen des 

Kaufmanns nen Toews hierſelbſt iſt 
der a e einſtweilige Verwalter, Rechtsan⸗ 
walt Malliſon bierſelbſt zum definitiven 
Verwalter beſtellt. 1441] 

Carthaus, den 7. Mai 1863. 

Königlicheg Kreis⸗Gericht. 
theil 


1, eilung. 


Güter⸗Verkauf. 


Ein adliges Gut in Weſtpr., $ Meile 
von der Eifenbahn, 12 Hufen eulmif „Weizen⸗ 
boden in hoher Cultur, mit vollſtändig. Inven⸗ 
tarium, gute Baulichkeiten, für 45,000 Thlr., 
bei 10,000 Thlr. eg zu verkaufen. — 
Ein Gut 81 Hufen e. Weiz⸗ und Gerft- 
boden in hoher Cultur, herrſchaftl. Gebäude, 
für 35,000 Thlr., bei 10—12,000 Thlr. Anzahl. 
u verkaufen. ine Beſitzung in der 

iederung, 5 Hufen culmiſch, alles hohes 
Land, niemals der Ueberſchwemmung ausgeſetzt, 
für 25,000 Thlr., bei 10,00 Thlr. Anz zu ver⸗ 
taufen. — Eine Beſitzung von 3 Hufen 
20 Mg. culmiſch, Weizenboden, neue Ge: 
bäude, compl. Inventar, für 19,500 Ther., bei 
5—6000 Thlr. Anzahl. zu verkaufen. 

Näheres hierüber, ſowie über Güter 
von mehr und minder Areal, ertheilt 
Auskunft 


Th. Kleemann in Danzig, 


[1283] Breitgaſſe No. 62. 


Eine ächte Steiner 'ſche 
Violine iſt für den Preis von 
200 Thlr. 


ſehen Vor 
62, 2 


u verkaufen und zu ber 
ſtävtiſchen Graben No. 
Treppen. 1466] 


Staats⸗Effecten⸗Handlung in Frankfurt a. M., Saalgaſſe No. 1 


Ein adliges Gut 
in der Königsberger Gegend, c. 10 Huf. culm., 
Boden 1. Kl., in hoher Kultur, ſehr guten Baus 
lichleiten, ausgez. Hypothek, (24,00 Thlr. zur 
1. St. a 4% eiſernes Kapital) ſoll wegen Ueber 
nabme einer Domaine bei 12 bis 15,000 Thlr. 


Anzahl. ſchleunigſt verkauft werben; imgl. ver⸗ 
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ſchie tene kleine und größere Glier in der Hei⸗ 
ligenbeiler und Elbinger Gegend weiſet na, 
Adolph Saſſe, 


[1440] Kämmersdorf p. Güldenboden. 


Auction über Fett⸗ 
vieh zu Stadtgebiet. 


Mittwoch, den 20. Mai er., Nachmittags 3 
Uhr, ſollen auf dem Grundſtucke des Herrn 
Mielcke zu Stadtgebiet, mit Bewilligung 
zweimonatlichen Credites, öffentlich verſteigert 
werden: 


5 0chſen, 1 Bulle, 3 Kühe, 
120 Hammel FIR 
ſämmtlich kernfett, wozu die betreffenden Herren 
Gewerbetreibenden eingeladen werden. 

1465] Nothwanger, Auctionat or. 


ee 9 „ 
Die große freiwillige 

ie am 18. und 19. Juni 
Auction, dieſes Jahres auf dem te 
Locken bei Schöneck ſtattfinden ſollte, wird 
aufgehoben, da ich die Güter weiter gepachtet 


habe. 
1471] v. Lys kowski. 


von Staatspapieren, Pfandbrieſen, Kreisobliga⸗ 
tionen und ſonſtigen in⸗ u. ausländiſchen Werth⸗ 
papieren, Eiſenbahn⸗ und Induſtrie⸗Actien vers 
mitteln zum Tagescourſe; auch ertheilen auf 
mündliche oder ſchriftliche Anfragen hierüber 
gern bereitwillige Auskunft 

Borowski & Rosenstein, 

in Danzig, 
[3642] Große Wollweberg tie No. 16, 


Wasserheil-Austalt 


n Charlottenburg bei Berlin. 
15690 Dr. Eduard Preiß. 


Friſch gebrannter Kalk 


iſt aus meiner Kalkbrennerei bei Neufahrwaſſer 
und Gerbergaſſe No. 6 ſtets zu haben. 


[1114] W. Wirthschaft. 


Den Ein⸗ und Verkauf 


Juſlitut für chemiſchen Unterricht u. che⸗ 
miſcht u. mikroskopifche Unterſuchungen 


von 


[546] Cuno Fritzen, 


Breitgaſſe 43. Sprechſtunden von 12—2 Uhr M. 


Färberei, Druckerei, Was ch⸗ 
Fleck⸗ und Garderoben⸗ 
Reinigungs Anſtalt 


von 
0 8 
U} 8 
Heinrich Karkutsch 
in Königsberg i. Pr., 

Judenkirchhofsquerſtraße 3, 
erlaubt ſich ein geehrtes Publikum auf ihre in 
dies Fach einſchlagende, mit der größten Sau⸗ 
berkeit und unter den joliveiten Bedingungen 
ausgeführte Arbeiten hiermit ganz ergebenſt auf⸗ 

merkſam zu machen. 

Daſelbſt werden alle Arten ſeidener, halb⸗ 
ſeidener, challi, wollener und baumwollener 
Zeuge aufs beſte in den lebhafteſten Farben auf⸗ 

efärbt, Shawls und Tücher jeder Art werden, 
o wie ſeidene, halbſeidene, challi, wollene, Kat⸗ 
tun⸗ und Mouſſeline⸗Kleider, wollene Stickereien 
und Fußteppiche, aufs klarſte gewaſchen und 
. . = 5 

awls und Tücher werden in ſchönen bel⸗ 
len Farben aufgefärbt, daß ſowohl u Farben 
der Borten, als auch der Blumen unverändert 
hervortreten. ’ 

Weiße Blonden, Handſchuhe, Strümpfe, 
Atlas⸗ und Krepkleider, werden aufs fchönfte 
gewaſchen, im klarſten Lichtweiß aufgefärbt. 

Baumwollene Gardinen und Möbelſtoffe 
werden aufs beſte gewaſchen und geglättet. 

Aechter Sammet in allen Farben wie neu 
hergeſtellt. 

Für die eingelieferten Gegenſtände wird 1 
Jahr garantirt. 

Alleinige Annahme in Danzig 
Loniſe Heſſe, Wollwebergaſſe 2. 


Für Landwirthe. 


Aecht amerikanischen 
Baker-Guano 


enthaltend laut Annlyse des Kreiherrn 
Br. von Liebig en. 40% phosphor 
sauren Kalk, empfehlen 


Bichd- Dühren«& Co. 


16430) Poggenpfuhl No, 79. 


Asphaltirte Dachpappen, 
deren Heuersicherheit von der 
Königl. Regierung zu Danzig er 
probt worden, empfiehlt in Langen und 
Tafeln in verschiedenen Stärken die Fabrik von 


Schottler & Co., 
in Cappin bei Danzig, 


welche auch das Eindecken der Dächer über- 
nimmt Bestellungen werden angenommen du 
die Haupt-Niederlage in Danzig bei Herrn 


Hermann Pape, Buttermarkt 40. 


bei Fräulein 
128ʃ] 


Asphaltirte Dachpappen 
bester Qualität von Alb. Damcke & 
Co. in Berlin halte stets auf Lager. 
Das Eindecken der Dächer lasse ich 
durch einen zuverlässigen Meister unter 
Garantie billigst besorgen. 
“  Rud. Malzahn, 

222 Langenmarkt No. 22. 


Spritzenſchläuche 
von Leder, mit Kupfer genietet, Feuer eimer, 
Treibriemen, hanfene Spritzenſchläuche, welche 
immer auf Lager vorräthig find, empfiehlt 

E. Troſiener 

470 — in Danzig, 3. Damm No. 2. 
Auf dem Dominium Groß⸗Golmkau ſtehen 

1 fette Kühe 5 Aut. ſehr junge 
t auf. 
eie e ü zum Ver er RR 


Stück ſehr ſchöne Fetthammel ſtehen auf 
dem Gute Lindenwald bei Marienburg 


Hintz. 


Ein junges anſtändiges Mädchen ſucht eine 
Stelle als Vertreterin der Hausfrau, oder 
als Geſellſchafterin, oder auch als Gehilfin der 
Hausfrau. Gehalt wird nicht verlangt, wohl 
aber eine freundliche Behandlung. Naͤh. unter 
A. E. 1439 in der Exped. dieſer Zeitung. 


in unverheiratheter Wirthſchafts Inſpector, 
29 Jahre alt, der auf mehreren größeren Güter 
Weſtpreußens faſt ſelbſtſtändig fungirt hat, die 
Brennerei practiſch erlernt hat, und die beſten 
Zeugniſſe aufzuweiſen im Stande iſt, ſucht ſo⸗ 
gleich ein Engagement. 


erbeten unter 1456 in der Exped. dieſer Weng 
Er wan en ee mit guten Zeug⸗ 

niſſen, ſucht ſogleich eine Stelle Gef. Adr. 
Exped. d. Big. unter Z. 1261 


werden in der 
erbeten. 2 
Ein junger Mann, der die Landwirihſchaft er⸗ 
lernen will, findet eine Stelle ohne Pen- 
ſion. Näheres unter No. 291 durch die Exped. 
e ene, Tut DR IT a 
ummerirte Sperrſitzplätze zum Victo“ 
N ria⸗Theater, à 9 . ſind täglich z 
haben Heilige⸗Geiſtgaſſe 40 C, 2 Tr. [1458] 
Drud und Verlag von 4. W. Kafemann 


in Danzig. 


Gefällige Adr. werden 


2 — —— — '. — — . nn 


